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WAS KANN MAN IM PJ BEI UNS 
LERNEN UND SEHEN? 

Das PJ bei uns ermöglicht Ihnen einen Einblick in 
das vielfältige Aufgabenspektrum der Pathologie und 
Sie können in allen Arbeitsbereichen tätig werden. 
Angefangen bei der makroskopischen Begutachtung 
und dem Zuschnitt der Patient:innenproben über die 
Laborabläufe bis hin zur mikroskopischen Befun-
dung, molekularen Analysen in der Erreger- und Tu-
mordiagnostik und der Diskussion von Patient:innen-
fällen in interdisziplinären Tumorboards. Sie werden 
bei der Schnellschnittdiagnostik, bei Obduktionen 
sowie klinisch-pathologischen Falldemonstrationen 
mitwirken.

WIE IST DAS TERTIAL GEPLANT 
(GIBT ES ROTATIONEN ETC.)? 

Entsprechend des Berufsalltages eines/r Patholog:in 
verbringen Sie viel Zeit am Mikroskop mit der Be-
funderstellung von Patient:innenproben. Sie rotieren 
jedoch auch in die verschiedenen anderen Arbeitsbe-
reiche: Makroskopischer Zuschnitt, Schnellschnitt-
diagnostik, Obduktionen und Molekularpathologie. 

WERDEN BEI UNS PJ-WEITERBILDUNGEN 
ANGEBOTEN? 

Sie werden an unseren regelmäßig stattfinden inter-
nen Weiterbildungen teilnehmen, wo wir interes-
sante Fachgebiete bzw. Fälle aus unserem täglichen 
Diagnostikalltag vorstellen und gemeinsam genauer 
besprechen, entweder in Form einer Präsentation 
oder mittels Diskussion am Mikroskop.

DER BESONDERE NUTZEN DES PJ-LOG-
BUCHS IST UNSERER MEINUNG NACH: 

In unserem PJ-Logbuch sind alle Tätigkeitsbereiche 
und Arbeitsschritte aufgelistet. Somit haben Sie ei-
nen guten Überblick und können mit Ihrem Mentor 
die Rotation planen, sodass Sie in Ihrem PJ-Tertial 
bei uns überall selbst praktisch tätig werden.

WELCHE ARBEITSZEITEN GELTEN FÜR 
PJ-LER:INNEN IN UNSERER KLINIK? 

Werktags von 8.00 – 16.30 Uhr bzw. 17.00 Uhr

BENÖTIGEN SIE BESONDERE ZUGANGSBE-
RECHTIGUNGEN ODER SCHLÜSSEL? 
WENN JA, WOHER BEKOMMEN SIE DIESE? 

Transponder und Schlüssel für das Institut und den 
Standort des Eingangs- und Schnellschnittlabors wer-
den am ersten Tag des PJ-Tertials ausgehändigt. 

BRAUCHEN SIE NEBEN EINEM ORBIS-ZU-
GANG WEITERE ZUGÄNGE ZU EINEM IT-
SYSTEM (Z.B. ICM)? 

In der Pathologie arbeiten wir mit Nexus. Einen Zu-
gang bekommen Sie am ersten Tag des PJ-Tertials.
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DAS IST UNSERE ANSPRECHPARTNER:IN 
BZW. PJ-BEAUFTRAGTE:R 

Elisabeth Ruff
E-Mail: 	Elisabeth.ruff@uk-halle.de
Telefon: 	0345 557 1440 


